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Telegraphiſche Nachrichten
Genf A Man Das Journal de Genève veröffentlicht

die von einer aus 300 nationalgeſinnten Katholiken beſtehen
den Verſammlung an den Pater Hyacinth gerichtete Einla
dung ſich in Genf einzufinden ſowie die Antwort des Letzte
ren daß er zu den gewünſchten Beſprechungen und Conferen
zen in Genf eintreffen werde

London 3 März Durch einen Amerikaner iſt mittelſt
bei der Bank von England negociirter falſcher Wechſel ein
ſehr bedeutender Betrug an worden bei dem es ſich
dem Vernehmen nach um die Summe von 200,000 Pfd St
handeln ſoll Die Polizei macht die größten Anſtrengungen
des Thäters habhaft zu werden Ein angeblicher Mitſchuldiger wurde bereits Lerhaftet

Rom 3 März Die im Journal de France enthaltene
Nachricht daß der Papſt ein Schreiben an den Grafen von
Chambord gerichtet habe um ihn zwecks Erleichterung der ge
genſeitigen Annäherung der monarchiſchen Parteien in Frank
reich zu bewegen wird vom Oſſervatore Romano dementirt

Die Regierung wird der Liberta zufolge wahrſcheinlich
einen Specialkommiſſar ernennen um mit dem franzöſiſchen
Bevollmächtigten Ozenne über den Abſchluß des franzöſiſchitalieniſchen Kandelsvertra es zu unter handeln

Madrid 3 März er Miniſter der auswärtigen An
gelegenheiten Caſtelar legte in der heutigen Sitzung der Na
tionalverſammlung einen Geſetzentwurf betreffend die officielle
Wiederherſtellung der ſpaniſchen Geſandtſchaft in der Schweiz
vor Dem Jmparcial zufolge weigern ſich die Truppen
abtheilungen welche die Karliſten in der Provinz Lerida ver
folgen ſollten ihren Führern Gehorſam zu leiſten Eine Com
miſſion aus Deputirten der betreffenden Provinz beſtehend
hat ſich ſofort dahin begeben um die Ordnung wieder herzu
ſtellen

Liſſabon 3 März Der Herzog von Aoſta ſeine Ge
mahlin und Familie haben ſich geſtern Abend hier angeblich
nach Genua eingeſchifft Die königliche Familie der Hof
und die Miniſter gaben denſelben das Geleite die portugieſi
ſchen und im Hafen liegenden fremden Kriegsſchiffe gaben die
üblichen Salut chüſſe ab Die ſpaniſchen Offiziere und Hof
beamten welche ihren vormaligen König hierher begleitet hat
ten ſind nach Madrid zurückgekehrt

Stockholm 4 März Der Prinz Nicolaus Auguſt Her
zog von Dalarne welcher am geſtrigen Tage ſich anſcheinend
wohler befand erkrankte in der vergangenen Nacht auf s
Neue und heftiger und iſt heute Vormittag 9 Uhr ſanft
verſchieden

Waſhington 3 März Seitens der ModoeIndianer
ſind die von der Militärbehörde e ten h wo
nach demſelben im ſüdlichen Theil von Californien Wohnſitze
angewieſen werden angenommen worden Die Port Rogat Eiſenbahn welche den atlantiſchen Ocean mit dem Miſſi

ſippi verbindet iſt jetzt vollendet

Deutſches Reich
Abgeordnetenhaus 55 Sitzung vom 3 März Kretung
Das Haus beſchäſtigt ſich im weitern Verlaufe der Sitzung mit der

weiten Leſung des Steuerreformgeſetzes welche der Berichterſtatter
bg Rickert mit einem längeren Vortrage einleitet Derſelbe ſtellte

die Vorſchläge der Kommiſſion als einen zwiſchen den verſchiedenſten
Richtungen vereinbarten Compromiß dar dem auch die Regierung zu
geſtimmt habe und an welchem im Einzelnen nicht gerüttelt werden
dürfe chne das Ganze zu gefährden Die von den Conſervativen
aus politiſchen Gründen r Kontingentirung der Klaſſenſteuer
e aus einem rein praktiſchen Geſichtspunkt 9 6 des Geſetzes ausge
prochen worden weil nämlich über die Wirkung der neuen Steuer

den Geſammtbetrag der Steuer die Anſichten diametral
ergegangen wären die Einen einen bedeutenden Ausfall die

Anderen erhebliche Mehreinnahmen prognoſtizirt hätten Es ſei dem
anzen z fixiren ſonach nur rig geblieben den Steuerbetrag im

daß was bei der Veranlagung daran fehle durch Zuſchläge von den
Steuerzahlern aufzubringen ſei was bei der Veranlagung überſchieße
in Form von Steuererlaſſen denſelben Gute komme Für den über
wiegenden Theil des Hauſes ſei die Kontingentirung Bedingung für
die Annahme des Geſetzes da man nur ſo ſicher ſei nicht ſtatt eines
Steuererlaſſes der Regierung eine Steuererhöhung zu bewilligen
Die Redner der konſervativen Partei Abgg v Liebermann
v Dalwigk v Donat v Gottberg äcceptirten den Steuerer
laß bekämpfen aber die Kontingentirung aus politiſchen Gründenweil daburch das Recht der Regierung die Steuern ohne eine jährliche

Bewilligung des Landtags fortzuerheben alterirt werde Der Finanz
miniſter Camphauſen betonte daß durch die Annahme des Ge
etzes mit der Kontingentirung die Rechte der Krone für die er wie
isher ſtets einſtehen werde nicht beeinträchtigt werden er beſtätigte

daß die Kontingentirung ausſchließlich zu dem Zwecke beſchloſſen wor
den ſei um die Wirkung der Klaſſenſteuerreform als einer Steuerer

eng z ſichern Es ſeien ja bereits verſchiedene andere Steuern
z ſteuer Gebäudeſteuer kontingentirt ohne daß daraus eeſorgniſſe hergeleitet worden wären bei näherer Prſnrs würden

die Bedenk n gegen die Kontingentirung ſchwinden er bitte um mög
lichſt einſtimmige Annahme des Entwurfs Auf den Antrag des Abg

wird über 8 rer r von 11 MillThalern namentlich abgeſtimmt und wird derſelbe mit 211 gegen 76
Stimmen angenommen Mit i Majorität wird 8 7 Klaſſen
ſteuertarif nach den Vorſchlägen der Commiſſion genehmigt Der von

v Kameke vorgeſchlagene Tarif iſt raegepegen worden dagegen
at v Liebermann einen ihm ähnlichen Tarif der nur in den
tufen 9 abweicht Stufe V 350 400 Thlr 6 Thlr Steuer

VI 400 450 Thlr 8 Thlr VII 450 500 Thlr 10 Thlr VIII
500 600 Thlr 12 Thlr IX 600 700 Thlr 14 Thlr einge
bracht der von der conſtanten Majorität des Hauſes ar lehnt wird
Genehmigt wird alſo nach der Commiſſion folgender Tarif

tala u
auseinan

Stufe I 140 220 Thlr 1 Thlr
II 220 300 2III 300 350 4IV 350 400 5V 400 4560 6r VI 440 500 8VII 500 6650 10

VII 560 600 12m IX 600 700 14x X 700 800 16 xXI 800 900 WX 990 1000 24

56 Sitzung vom 4 März
In ſeiner heutigen Sitzung ſetzte das Abgeordnetenhaus die zweite

e Wyng des Steuerre fort Nachdem geſtern in den
88 6 und 7 die entſcheidenden Grundprincipien der Vorlage geneh
migt ſind wandte ſich die heutige Debatte zunächſt S 5 zu welcher
beſtimmt Der Klaſſenſteuer ſind unterworfen diejenigen Einwohnerin nicht mahſ und ſchlachtſteuerpflichtigen Orten deren jährliches Ein

kommen den Betrag von 1000 Thalern nicht n und dann in
acht Nummern die von der Klaſſenſteuer befreiten Kategorien aufzählt

ierzu lieet ein Amendement des v Kameke vor welches auch
erſonen die bereits das ſechzigſte Lebensjahr überſchritten haben von

n der Klaſſenſteuer befreien will Abg v Kameke erhölt z
egründung dieſes Amendements das Wort greift aber vollſtändi

auf die geſtrige Debatte zurück ſo daß er vom Präſidenten mehrfac
zur a gerufen werden muß Redner polemiſirt namentlich mit
großer Heftigkeit gegen den Finanzminiſter den er beſchuldigt nicht
in der Commiſſion ſondern hinter den Couliſſen mit einzelnen Par
teien ein Compromiß geſchloſſen zu haben Der Finanzminiſter erwidert daß dieſe Be hat eine unwahre ſei in gleichem Sinne
ſprechen ſich die Abgg v Hennig Richter Gagen und Spangenberg
als Commiſſionsmitglieder aus Abg v Kameke bedauert daß der
Miniſter ſeine Stellung im Hauſe in welcher er von der Geſchäfts
ordnung unabhängig ſei dazu benutze Abgeordnete in unparlamen
tariſcher Weiſe anzugreifen Der Präſident wiederholt ſeine bereits
früher abgegebene Erklärung daß nach ſeiner Auffaſſung der Rech e
des Hauſes welche alle früheren Präſidenten gethellt hätten und welch
er immer zu wahren gedenke auch die Miniſter den Beſtimmungender Geſchaſtéordnung unterworfen ſeien das Wort unwahr ſei aber

in keiner Weiſe unparlamentariſch Abg v Kameke fährt fort die
Politik des a erke in ſchärffter Weiſe zu kritiſiren und ſchließt
mit der Hoffnung daß die Verſicherungen des Miniſters keinen Glau
ben finden würden vom Königsthron bis zur ärmſten Hütte und daß
er vergebens den Verſuch gemacht habe der öffentlichen Meinung
Sand in die Augen zu ſtreuen Lärm Der Präſident erklärte die
letzte Aeußerung für durchaus unparlamentariſch und ruft den Redner
zur Ordnung as Amendement v Kameke wird darauf abgelehnt
und S 5 unverändert angenommen

K Berlin 4 März Der ultramontane Heißſporn Abg
Frhr v SchorlemerAlſt wollte den Namen des Regi
mentsCommandeurs nicht nennen der einen jungen Mann
bürgerlicher Abkunft als Avantageur in ſein Regiment nur
unter den beiden Bedingungen hat aufnehmen mögen daß der
ſelbe das Abiturienten Examen beſtanden habe und der evan
eliſch lutheriſchen Konfeſſion angehöre Dieſer Fall iſt dem
edner erklärlich wenn ſo der Krieg gegen die katholiſche

Kirche erklärt wird Der Redner glaubt nicht daß eine
ſolche Jnſtruktion von oben her erlaſſen ſei Demnach haben
wir es mit einem Akte der Willkür zu thun der einen trau
rigen Blick in die Disciplin im Militärweſen wirft Ver
gebens interpellirte Graf Bethuſy Huc Nennen Sie den
Namen Jn öffentlichen Blättern findet ſich die Andeutung
daß der gegenwärtige Commandeur eines in Paderborn gar
niſonirenden Regiments gemeint ſei Wenn dies der Fall iſt
ſo wird der Zweifel bald gelöſt Der N A liegt indeß
eine andere Verſion vor die wenn ſie ſich beſtäſigt ein eigen
thümliches Licht auf die ultramontane Parteitaktik wirft Da
nach betrifft nämlich dieſer in die Debatte gezogene Fall den
Commandeur eines GardeCavallerie Regiments aus der Re
gierungszeit Friedrich Wilhelm III und datirt aus dem Jahre
1823 Das Skrutinialverfahren des Geh Oberfinanzrath
Schuhmann gegen den Geh Rath h iſt geſtern
geſchloſſen worden über das Ergebniß deſſelben iſt noch nichts
bekannt

Die SpecialUnterſuchungsCommiſſion hat wie die
B A ſchreibt bereits drei Sitzungen gehabt welche

allerdings nur als vorbereitender Natur zu betrachten ſind
während in der heutigen vierten Sitzung mit den Vernehmun
gen angefangen werden wird Bis jetzt iſt noch nicht klar
inwieweit es die Commiſſion für nothwendig halten wird den
Erlaß eines Geſetzes zu beonſpruchen welches ihr die Befug
niß Zeugenvorladungen ergehen zu laſſen und Zeugen eidlich
zu vernehmen beilegt Man glaubt daß wenn ſich ein ſolches
Geſetz als nothwendig erweiſen ſollte daſſelbe in kürzeſter Zeit
durch beide Häuſer des Landtags würde gefördert werden ön
nen Durch das Unwohlſein des Abg Lasker welches übrigensbald zu Ende zu gehen ſcheint ſt die Sache um Einiges

jedoch nicht ſehr didert worden da von Seiten des Vor
ſitzenden der Commiſſion jede mögliche Rückſicht darauf genom
men wird Wenn ſich in der Preſſe darüber Differenzen er
hoben haben ob die Verhandlungen der Commiſſion öffentlich
ſeien oder nicht ſo ſcheint ſich uns bemerkt die B A C
weiter die Sache nach der Natur des Verhältniſſes zu be
ſtimmen Es giebt bei Unterſuchungscommiſſionen zwei Wege
entweder den der vollen Oeffentlichkeit der Verhandlungen
wie dieſes in England der Fall iſt dann hat es gar kein Be
denken wenn auch jeder einzelne Theil der Verhandlungen
ſofort der Oeffentlichkeit übergeben wird oder den der nicht
öffertlich geführten Verhandlungen hierbei ſtellen ſich natürlich
beſtimmte Rückſichten heraus Es kann ſowohl für die eigenen
Wie der Unterſuchung ſehr oft nothwendig ſein daß gewiſſe
unkte nicht veröffentlicht werden inſofern ſie nicht ganz der

Oeffentlichkeit übergeben werden können ebenſo kann es auch
zuweilen im Intereſſe der Perſonen ſein daß die Sache ſo
lange die Unterſuchung an ſich nicht abgeſchloſſen iſt ſondern
in der Mitte ſtehen bleibt nicht in die Oeffentlichkeit gelangt
Dieſes ſind jedoch nur Ausnahmen Jm Ganzen iſt anzunehmen daß der Zweck der Unterſuchung eben die Oeffenthichteit

ſelbſt iſt und daß es eher in der Tendenz dieſer Unterſuchung
liegt die Ergebniſſe nicht erſt nach Monaten ſondern ſobald
ſie überhaupt abgeſchloſſen ſind zur Kenntniß des Landes zu
bringen

Der Abgeordnete Lasker iſt ſoweit wiederhergeſtellt daß
er an der heutigen Sitzung der Unterſuchungskommiſſion Theil

nehmen konnte
Wie man hört ſind dem beabſichtigten gleichzeitigen Tagendes Landtages und des Reichstages für eine re Dauer

doch gewichtige Bedenken entgegengetreten und ſo iſt der Plan
entſtanden wenivom 18 März s Mitte Mai zu vertagen

6 März
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In Abgeordnetenkreiſen wollte man wie die C
meldet wiſſen es habe am Sonnabend im Finanzminiſterium
eine Conferenz von Regierungscommiſſarien aus ſämmtlichen
Miniſterien ſtattgefunden in welcher die zur Vorlage wegen
der Wohnungsgeldzuſchüſſe in der zweiten Leſung von der Budgetcommiſſion gefaßten Beſchlüſſe zur Beſprechun gekommen

ſein ſollen Ebenfalls am Sonnabend ſoll das Staatsmini
ſterium ſich dahin geeinigt haben an der urſprünglichen Vor
lage mit dem neuen Tarif feſtzuhalten auf die Gefahr hin
bei abweichenden Beſchlüſſen Seitens des Abgeordnetenhauſes
die Vorlage zurückziehen und von der Gewährung von Woh
nungsgeldzuſchüſſen ganz Abſtand nehmen und auf eine weitereGehalserhöhung im nächſten Etat übergreifen zu müſſen

Damit wäre die jetzt noch ſtreitige Frage wegen des bei der
Penſionirung aus dem Servis zu nehmenden Satzes erledigt
Man hofft aber die Budgetcommiſſion werde ihre Beſchlüſſe
ändern und das Haus werde ſich mit der Regierung ver
ſtändigen

Für den a wird noch wie officiös gemeldet
wird eine wichtige Geſetzvorlage vorbereitet die ſchon ſeit
einiger Zeit in Ausſicht genommen iſt Es handelt ſich um
eine Vereinigung des Oberappellationsgerichts mit dem Ober
tribunal mithin um die Verwirklichung der im 92 Artikel der
Verfaſſung enthaltenen Bedingung daß nur ein oberſter Ge
richtshof in e beſtehen ſoll Bekanntlich war die Ver
einigung beider Gerichte bereits wiederholt aus parlamenta
riſcher Jnitiative angeregt worden

Officiös wird gemeldet Nach der Erklärung welche der
Handelsminiſter jüngſt in der Budgetcommiſſion abgegeben
hat darf der Rücktritt deſſelben in nächſter Zelt erwartet
werden Gleichzeitig mit dieſem Perſonalwechſel in der oberſten
Leitung des Handelsminiſteriums werden wie verlautet auf
den ſpeciellen Antrag des Fürſten Bismarck bedeutende Ver
änderungen in dem ſpeciellen Reſſort der Eiſenbahnverwaltung
und namentlich im Zuſammenhange mit der Reichsverfaſſung
zur Erwägung und Entſcheidung kommen

Die von der N Pr gebrachten angeblich offiziöſen
Mittheilung daß der Kaiſer neuerdings gegen Mitglieder des
Heeres welche bei Gründungen und induſtriellen Unterneh
mungen betheiligt ſind ſehr entſchiedene Schritte gethan habe
gegenüber wird in der N A Z erklärt und zwar wie
ausdrücklich bemerkt wird diemal wirklich offiziös daß dieſe
Mittheilung gänzlich erfunden iſt es iſt bis zu dieſem Augen
blick kein einziger Fall zur Kenntniß Seiner Majeſtät gelangt
welcher Veranlaſſung zu einem derartigen Einſchreiten hätte
geben können

Der M wird aus Berlin geſchrieben Gegen den
Cultusminiſter Dr Falk ſoll von unſern Landtagsreactionären
jetzt außergewöhnlich emſig intriguirt werden Jn den Salons
des Kriegsminiſteriums war beiſpielsweiſe am Sonnabend
Abend von faſt nichts weiter die Rede wie von Dr Falk und
deſſen Verhalten zu den religiöſen Fragen ſpeciell von deſſen
zur evangeliſchen Kirche eingenommenem Standpunkte
conſervativen Herren kam alles darauf an dem Miniſterpräſi
denten Grafen Roon begreiflich zu machen daß das Cultus
miniſterium ſeit Mühlers Entlaſſung in recht bedenklicher
Weiſe adminiſtrirt würde und nicht viel fehlte ſo indentificirte
man die Falkſchen Jdeen mit denen Dr Virchow s und Eugen
Richter s Auf den Grafen Roon ſollen jedoch dieſe Beſchwerden
und Klagen nicht weiter Eindruck gemacht haben

Auf dem Gebiete des Gefängnißweſens werden wie man
der Voſſ Ztg mittheilt ſeitens der preußiſchen Regierung
Reformen beabſichtigt Es handelt ſich namentlich um Her
ſtellung einer einheitlichen Organiſation und Verwaltung
Auch ſoll das Arbeitsweſen in den Straf Anſtalten beſſer ge
regelt werden

Aus Bonn wird der Germania gemeldet Jn Sachen
der Unterzeichner des Telegramms welches den heiligen Vater
anläßlich einer hierſelbſt abgehaltenen großen Bürgerverſamm
lung wegen ſeiner in der letzten Allocution ausgeſprochenen
Geſinnung beglückwünſchte iſt das Urtheil gefällt es lautet
auf Freiſprechung
Münſter 2 März Die hieſige Regierung hat eine Ver

fügung erlaſſen nach welcher der Erbdroſte Graf DroſteVi
ſchering von ſeinem Amte als Ehren Amtmann von Darſels
vorläufig ſuspendirt worden iſt
angewieſen ſeine Acten dem Amtmann Oſterwieck zu über
geben Graf DroſteViſchering hat ſich wie früher ſchon mit
getheilt durch lebhaftes Intereſſe für den mainzer Katholiken
verein ausgezeichnet

Deſſau 2 März Jn der Geſetzſammlung fär Anhalt iſt
ein Geſetz erſchienen welches Geldſtrafen bis zu 5 Thlr oder
Haft bis zu 8 Tagen gegen vas Geſinde androht das den
durch das Dienſtverhältniß geſtatteten Befehlen der Herrſchafthartnäckigen Ungehorſam entgegenſetzt Der Antrag der du

ſchaft auf Beſtrafung verjährt nach 14 Tagen ſeit V
der Uebertretung

Weimar A März Der Landtag des Großherzogthums
hat heute zu den über den Bau einer Eiſenbahn von Hof
nach Erfurt nebſt den dazu gehörigen Zweigbahnen abgeſchioſ
ſenen Verträgen ſeine Zuſtimmung ertheilt o e

Großbritannien
London 3 März Dem Antrage des Parlamentsgliedes Plimſoll s auf Ernennung ter e r

gründung der craſſen Mißbräuche die nach Vieler Be n
in der Handelsſchifffahrt herrſchen ſollen iſt die in
trotz der Oppoſition der Schiffseigenthümer beigetreten
Das wiederholte Geſuch der vereinigten Handelskammern um
Errichtung eines ndels miniſteriums nach coutinentalen
Muſter mit Beibehaltung des Handelsamtes welches da
andern Zwecken dienen ſollte iſt vom Premierminiſter Gle
ſtone zurückgewieſen

Da die Krankheit des Grafen Bern immert hawurde wie zen ne e e Aerir William Jenner Sir William Gull Dr Weber
des Sir James Paget die beſchloſſen z

Derſelbe wurde gleichzeitig
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ARorburgh der Gräfin Bern

an e u a 4 mee h e 4 me e ee n ern t ee a r
Dem letzten Bulletin

a n7ſich bedeutend erleicht
ün S es unter obwaltenden Umſtänden erwartet
e Königin machte n eſehtung der Herzogin von

einen Beſuch
üdwales ſieht es noch immer recht trübe aus Kein Hoff
l daß ein Einverſtändniß erzielt werden könne und Arbeit

nd ein Ende machen werde a alle bisherigen Vorſchläge
S azuger ſo iſt auch nur wenig Hoffnung vorhan
daß die Vorſchläge des Hrn Halliday angenommen werden und

erden kann

nur die Noth wird wohl die eine oder andere Partei zur Uebergabe
auf Gnade oder Ungnade zwingen Aller h keit nach wer
den die Arbeiter unterliegen
a die Noth und die Geduld der Gläubiger

wei Monate lang dauern bereits der
ft und d der ſi dlich in ſch a Wende en

und der Hunger der ſich endlich in ſchrecklicher alt zeigenSt dieſes unſeligen Streites hecküchren

Frankreich
Die SpezialDiscuſſion über den EntParis 3 März

wurf der Dreißiger hat heute begonnen Die Mitglieder der
p Rechten ſind nachdem Dufaure in ſeiner Rede die Botſchaft

r gewiſſermaßen verläugnete
ſehr zufrieden die Linke iſt erregt

und giftig und mehrere Redner dieſer Seite fordern die Re
gierung auf ſich über ihre Anſichten klar auszuſprechen Dar
auf erklärte nun Thiers er habe keinen Grund Schweigen

zu beobachten und werde morgen das Wort nehmen
an vermuthet daß er den Sinn ſeiner Botſchaft ſo dar

orm feſthält aber das Recht der Verſammlung anerkennt
über eine definitive Form zu entſcheiden daß er indeß für die
republikaniſche Form ſo lange ſie aufrecht erhalten wird
Mittel des Fortbeſtandes der Organiſation und der Achtung

ne Einer anderen Nachricht zufolge ſoll er ſich miß

Thiers ſchüttelte beſtändig den Kopf

F

illigend über Dufaure ausgeſprochen haben Welchen Ein
druck deſſen Rede hinterließ erkennt man am beſten aus
der Scene welche ſich nachdem er geendet vor der Tribüne
abſpielte Die Abgeordneten drängten ſich in großer Zahl
um den Regierungstiſch die Einen beglückwünſchten Hrn Du
faure die Anderen dankten Herrn Thiers für die entſchiedene
Haltung die er angenommen hatte Einige aber machten demPraſtvelten wüthend und bleich vor Zorn heftige Vorwürfe

unter ihnen that ſich Langlois ganz beſonders durch ſeine Auf
geregtheit hervor Sie müſſen Herrn Dufaure desavouiren
rief er dem Präſidenten zu Ich habe dazu keine Veran

laſſung entgegnete Thiers Sie müſſen ſonſt wäre es ein
err Longlois HerrSchlieguc ſoll ThiersVerrath wiederholte noch wüthender

ſeinen Platz verlaſſen haben und Langlois von zwei Collegen
zum Schweigen gebracht worden ſein
DThiers hatte heute eine Unterredung mit dem Grafen Arnim
die Unterhandlungen mit Deutſchland ſollen in gutem Gange
ſein Vom Marſchall Mac Mahon wird in dieſer Woche
ein Werk uuter dem Titel De Chalons à Sedan erſcheinen

Ein Deutſcher Namens Schnele hatte mittelſt Teſtament 5000

dem Vorwande abzulehnen daß ſie

General
in Kenntniß geſetzt worden Die Verhand

hafte Geſchäftsleute

darunter auch der General Fremont ehemaliges Mitg

es für das proteſtantiſche Conſiſtorium von Paris 5000 Fres für
in Paris weilende arme Deutſche und 3000 Fres zum Beſten eines
in Paris zu erbauenden Deutſchen rn vermacht Der pariſer
Gemeinderath hatte die ſchmähliche Engherzigkeit zu beſchließen nur
das erſte dieſer drei Legate anzunehmen die beiden anderen aber unter

z für den von den Teſtator ins
Auge gefaßten Zwecke unzulänglich wären

In den letzten Tagen des vor Monats kam vor der ſiebenten
Kammer des pariſer Zuchtpolizeigerichts der Prozeß gegen die Gründerder Geſellſchaft Diemphis El haſe Transcontinental Pacific Rall Road

Sieben Perſonen waren des angeklagt
ied des ame

rikaniſchen Congreſſes und ſchon zweimal als Candidat für die Präſi
dentſchaft der Vereinigten Staaten aufgeſtellt die übrigen ſind nam

ier der Angeklagten waren erſchienen für den
remont meldet ſich der Anwalt Allou und erklärt der
efinde ſich in Amerika und ſei z ſpät von der Vorladung

ung wurde vertagt

Spanien
Die Unterdrückung des Karliſten Aufſtandes iſt die allererſte

ur Verhandlung

General

Aufgabe welche die neue Regierung zu bewältigen hat und
es bricht ſich auch allmählich die Ueberzeugung Bahn daß die
en der Ruhe nöthiger iſt als die einer beſtimmten

egierungsform Republikaner und Radicale haben in einer
Verſammlung der vorigen Woche den Vorſchlag angenommen

4 daß die National Verſammlun der Regierung einen außer
ordentlichen CEredit von 100 Millionen zur Verfügung ſtellen
ſolle um 100,000 Freiwillige auszurüſten welche Catalonien

Navarra und die baskiſchen Provinzen militäriſch beſetzen ſol
len während die Truppen den carliſtiſchen Banden nachſetzen
und dieſelben vernichten werden Solchen Vorgängen wie

heute die Blätter ſie wieder melden muß ſchleunigſt ein Ende
gemacht werden Jn der Nähe von Tortoſa ſetzt der Car

liſtenführer Tallada Gemeinderäthe ab und ein natürlich un
ter Androhung der Todesſtrafe wenn ſein Wille nicht befolgt
wird der Pfarrer Santacruz hat wie geſtern nach Vittoriagemeldet wurde eine arme äran erſchoſſen weil ihr Mann

den Behörden eine Mittheilung über die Carliſten gemacht
hatte in den Dörfern der Provinz Gerona werden die Mit

ben Präſidenten der Magnatentafel von Majlath u ſ

ein r
Ken und verſtändnißvoil en Vortrage

Königs und deren re hatte Als er von einem anderen

auch n Liezt die Abſicht

glieder der republikaniſchen Comites als Gefangene fortge
ſchleppt ſie ſind nämlich Hochrerräther an Sr Maj dem
Könige Karl VII Jnzwiſchen hat allerdings die amtliche
Zeitung einige Siege der Truppen über Carliſtenbanden zu
regiſtriren Jn Barcelona herrſcht noch immer große Auf
regung unter dem Militär die Truppen ſind desorganiſirt
vie Offiziere zum großen Theil verſchwunden Contreras hat
eine ſchwere Aufgabe unternommen und verlangt die ſofortige
Bildung von FreiwilligenBataillonen

Ein unglückſeliges Mißverſtändniß trug ſich kürzlich in der Seehafenſtadt Palmos in Catalonien zu Es kam daſelbſt ein Kutter an

deſſen Capitän nicht die mi deſte Kenntniß von der Abdankun e
iffe

mit dem ſeiner Anſicht nach verrätheriſchen Rufe Es lebe die Repu
blik begrüßt wurde befahl er ſeinen Leuten Feuer auf be zu
cröffnen wodurch mehrere Perſonen der Bemannung getödtet oder ver
wundet wurden

e AA
Halle den 5 März

Jn den betreffenden Kreiſen war es ſeit länger bekannt daß
ge zu Ehren ſeines alten Freundes

ranz ein Concert zu geben Daſſelbe hat letzten Sonn
Hungaria in Peſt ſtattgefunden in denſelben Riumen wo ſi ſchon öfter die Elite der Peſter

Geſellſchaft um den Meiſter verſammelte Ueber den Verlauf des Con
certes meldet die N Fr Pr wurde der Meiſter
von dem zahlreichen Publikum mit Jubel begrüßt das Piano war
mit Lorbeerkränzen geſchmückt Unter den Anweſenden war der hohe
ungariſche Adel vorwiegend Man bemerkte den h Sarg

w ercertabend wurde mit Beethoven s Sextett op 81 eröffnet dann folgte
über die Bedeutung Robert Franz als Muſiker von

Fotthardt Wöhler Frau v Semſey brillirte mit dem inni
dreier Lieder von Franz und

epunkt des Concertabends bildete natürlich
hovenſchen Sonate op 26 und der Soixée

ienne Nr 4 welche mit frenetiſchem ehe r wurde

Robert
abend in dem großen Saale des

Profeſſor

Saal erdröhnte förmlich von dem ſich dieſer

S erund ſein

llen wird daß er die Geſetzmäßigkeit der jetzigen Regierungs
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immer nicht legen wollte gab

über Fran d a uUeber die Vorgänge der Neubeſetzung der Breeigergeb an
St Moritz wird der A von hier geſchrieben daß der zuerſtin die Vakan gewählte Diaconus Köhler abgelehnt habe weil die
Stelle zu gering dotirtzwar und weil ſeine lisherige Gemeinde ihm
200 Thlr zulegte Er erblickte einen bedeutenden Verluſt darin daß
der Director der Realſchule zur S gebracht daß die Realſchüler

w

von jetzt ab in die Kirche nach Glaucha geführt werden würden Die
r en Stiftungen ſind in Glaucha eingepfarrt und es iſt immer

er Wunſch geweſen alle Schulen wieder dort zu vereinen Der Vorgang hat ans mit kir hlichen Fragen gar nichts zu thun obgleich es
hin edeutet wurde Leider ühlten ſich die Lehrer der Real

ſchule welche das Führen in die Kirche als einen Akt der Freiwillig
keit betrachteten durch die Behandlung der Sache im Direktorium der
Stiftungen verletzt reichten einen Proteſt ein und wandten ſich be
ſchwerend an das PrvinzialSchulkollegium dem jetzt die Sache zur
Entſcheidung vorliegt Hierauf iſt wie bereits mitgetheilt Hr Prediger
Saran gewählt worden

Das Kind des Fabrikbeſitzers L welchem das Dienſtmädchen
Krähe vorgeſtern Schwefelſäure eingeflößt hatte iſt in der darauf fol
r Nacht orben Die Thäterin iſt wie verlautet ihres Ver

rechens geſtändig

Schwurgericht Verhandlungen vom 3 t
Unter Vorſitz des KreisgerichtsDirectors Thil o aus Delitzſch wurde

heute die diesjährige erſte Schwurgerichts Periode eröffnet Als Bei
r fungirten die KreisgerichtsRäthe Stecher Dr Thümmel und

ertram und der Kreisrichter Bering als Gerichtsſchreiber derActuar Albertus Die Staats Anwaltſchaft war durch den Staats
Anwalt Starke vertreten

Der Präſident re die Sitzung mit einer Anſprache an die zu
Geſchworenen einberufenen Herren in welcher er ſie mit dem Umfange
der ihnen obliegenden Pflichten bekannt machte und namentlich einige
Momente hervorhob die ſeiner Erfahrung gemäß den Geſchworenen
bisweilen Schwierigkeiten bereitet hätten

r trug er die reren Urlaubs und Dispenſationsge
ſnche vor wobei er unter Anderem in Uebereinſtimmung mit dem
StaatsAnwalt anerkannte und zwar mit Rückſicht auf ein kür rgangenes Kriegs Miniſterial Reſcript daß Offiziere z D n ffi
W a D von der Theilnahme an den Schwurgerichten nicht ent
unden ſeien

h wurde n Bildung des Schwurgerichts geſchritten und aus
der Urne folgende Namen gezogen v Schönfeld Rittergutsbeſitzer
in Göbnitz Koch Rittergutsbeſitzer in Bennſtedt Lucke Do
mänenpächter in Friedeburg Schrader StaatsAnwalt a D in
Sangerhauſen n Mühlenbeſitzer in Bitterfeld BeyerGutsbeſitzer und Schulze in Beuden Dr Fitting Profeſſor e

S r er Freigutsbeſitzer in Grebehna Ochſe Gutsbeſitzer
in Kitzendorf Schulze Director hier Preßler Bergbau
meiſter a D hier Elſte Schulze in enDie erſte zur Verhandlung gelangende Unterſuchung wider den unter
Anderem J Betruges mehrfach beſtraften Handarbeiter a
John aus Dörna bei Mühlhauſen nahm nicht viel Zeit in Anſpruch
da es wegen des vom Angeklagten wiederholten Geſtändniſſes der
Zuziehung r Geſchworenen nicht bedurfte John hat am 2 Fe
ruar v 3 z Gerbſtedt gebettelt dem Wirth Rohr einen Sack ent

wendet und bei den Abdecker Gary ſchen Eheleuten dabdarch daß er ſich
für einen Beanftragten des Mühlenbeſitzers Siefert aus Helmsdorf
ausgab einen Botenlohn von 23 Sgr zu erſchwindeln geſucht Daß
die Sache erſt jetzt zur Verhandlung gelängt hat ſeinen Grund darin
daß 9 n nirgends ar war erſt im Januar d J wurde er
in Erfurt verhaftet egen Diebſtahls Bettelns und verſuchten Be
truges im Rückfalle wurde er zu 6 Wochen Gefängniß und 1 TageHaſt verurtheilt

Der Dienſtknecht ung el aus Zſchortan im Jahre 1868
wegen Diebſtahls mit 3 Wochen Gefängniß beſtraft ein jähriger
Burſche benutzte am 10 April v d die r ſeiner Dienſtherr
ſchaft der Gaſtwirth Dietze ſchen Eheleute zu Zſchörtau um mit der
Großmagd Friederike Kunze und der kleinen Magd Emilie Schröter
ſeine Scherze zu treiben Die Kunze zu welcher er ſich über die kleineMagd besbal weil letztere den Eingang zum Taubenſchlage nicht zu
finden gewußt hatte dahin geäußert hatte die Schröter ſei drei Vier
tel verwirrt und müſſe nach Halle warf ſcher weiſe mit einer Kar
toffel nach ihm ohne ihn jedoch zu treffen hiele behauptete zwar
durch einen zweiten Wurf wirklich getroffen zu ſein die beiden Mädchen
beſtreiten dies aber a daß eine weitere Anreizung vorausgegangen
rief nunmehr Thiele welcher in einer Entfernung von etwa Schrit
ten an der Holzſtallthüre ſtand und das Beil womit er Holz geſpaltenin der Hand hatte der ihm gegennber an der e eben
Kunze zu Großmagd mach Dich nicht ſo gemeene ſonſt ſchmeiß ich
Dir das Beil in die Freſſe oder wie die Schröter gehört haben
will ſonſt kommt das Beil geflogen Die Kunze entgegnete ihm
indem ſie in den Keller hinabzuſteigen begann Du wirſt das do
nicht thun Du lachſt ja In demſelben Momente ag hörte ſie
Thiele s Aeußerung daß wäre ihm egal und fühlte glei zeitig aufder zweiten Kellerſtafe ſtehend an der innern Seite des linken Ober

armes einen heftigen Schmerz in Folge deſſen ihr auf einige Zeit die
Sinne ſchwanden gleichzeitig fiel neben ihr ein Beil guf der zweitenStufe nieder Als ſie h wieder erholt hatte begab ſie ſich über den

Hof ohne daß Thiele ſie irgendwie unterſtützte oder nur Notiz von ihr
nahm nach ihrer Kammer und legte ſich zu Bett Thiele aber nahm
in Gegenwart der Schröter das Beil wieder auf Auguſt ſagte ſie
zu ihm Du biſt aber ſchlecht ohne daß dieſe Aeußerung den Thiele
u einer Entgegnung veranlaßte So ſtellte ſich der Vorgang nacher übereinſtimmenden Ausſage der beiden Mädchen dar Lhieles

Behauptung daß in dem Momente als die Kunze vom Beileetroſfen worden wich ihm und ver Kunze ein Wagen geſtan
en wurde von den Mädchen ebenfalls als unrichtig bezeichnet

weil gerade vor der Kellerthüre dadurch daß die Deichſel zweier Wagen
in einander e ein freier Raum entſtanden gewe en ſei ſo daß
von der Holzſtallthüre die Kellerthüre hätte überſehen werden können

Der Beilwurf iſt für die unverehel Kunze ſehr verhängnißvoll ge
worden Vom 10 April bis 15 Juni war ſie in ärztlicher Behand
lung des Dr Rathmann und arbeitsunfähig wird auch nach dem
Gutachten des Arztes und des KreisPhyſikus Dr Kanzler die linke

and nie wieder gebrauchen können Die Schärfe des Beiles hat
einen Nerv durchſchnitten Das Gutachten der ärztlichen Sachverſtaän
digen ging dahin daß zunächſt mindeſtens eine dauernde Lähmung der
linken Hand eingetreten ſei Der Angeklagte welcher früher nicht
in Abrede geſtellt daß er und zwar wie er ſich ausdrückte aus
Labberei z der Kunze das Beil in den Keller r beſtreitet

ſie die Abſichtsloſigkeit ſeiner Handlungsweiſe indem er ſagt ich
olte ſo aus dann flog mir das Beil aus der Hand und ich konnte

nicht e ob es traf weil ein Wagen dazwiſchen ſtand Durch
das Verdict der Laß worenen wurde Thiele der nen Körperver
n unter Annahme mildernder Umſtände für i erachtet und

vom Gerichtshofe zu einer 9monatigen Gefängniß s verurtheilt
In der dritten zur Verhandlung ache wider denDienſtknecht Friedrich Franz Sack aus Merlitzſch handelte es ſich um

das Verbrechen der verſuchten Nothzucht Die W wurde
auf Antrag des Staats Anwalts ausgeſchloſſen äußerem Vernehmen
nach ſoll der Angeklagte zu 1 Jahr Zuchthausſtrafe verurtheilt worden
ſein Vom 4 bis 8 findet die Verhandlung gegen denFabrikarbeiter Wingleb aus Uthleben wegen Todtſchlags alt

Provinzial Nachrichten
Der Verfaſſer der in Nr 38 unter Provinzial Nach

r abgedruckten Correſpondenz ſchreibt uns Fol
gendes

Zu meinem nicht geringen Erſtaunen und Befremden iſt meine
Jhrer Zeitung vor drei Wochen zugeſandte Mittheilung Gegenſtand
eines nach der Schablone des Social Democraten oder der Ger

Wir üben grundſätzlich bezüglich der Namen unſerer Bericht
erſtatter ſtrenge Discretion ſind aber in dieſem Falle von unſerem
n orregendenten ſelbſt einer geachteten und bekannten Perf ön

chkeit zur Nennung ſeines Namens ermächtigt derſelbe iſt jederzeitvon ung zu ſahen Die Red n

der e 5 noch eine e n nzum Beſten Lauchſtedt geworden Jedem der unbefangen die bezügliche Mit

e

e e me g 4 n e e ret e de de ee e e c e e et et vw 4 d uten Schmähartikels des Herrn Richard Wagnmania

theilung lieſt wird die gänzliche Harmloſigkeit derſelben einleuchten
da ſie nur Bezug hatte auf die ſeltſame Faſſung der erlaſſenen
Anzeige ohne die Perſönlichkeit des Herrn Wagner oder den Local
patriotismus der Lauchſtedter verletzen zu wollen

Uebrigens hat und mußte die erſterlaſſene Concertanzeige vom

11 Februar c der Vermuthung Raum geben daß wirklich der
berühmte Richard Wagner ein Concert in Lauchſtedt geben wolle
und war deshalb eine Myſtification des Publicums jedenfalls
unabſichtlich unvermeidlich Jn der Welt iſt nur ein Richard
Wagner bekannt und es wäre deßhalb wohl um Alles zu ver
meiden und wie es in einer ſpäteren Anzeige im Querfurter Kreis
blatte geſchehen nur billig gegen das Publicum geweſen wenn das
Nationale des Herrn Wagner beigefügt worden wäre

Hettſtedt 3 März Die erledigte SecretairStelle bei der
hieſigen Gerichtscommiſſion welche von dem Supernumerar Möckel
proviſoriſch verwaltet wurde iſt mit dem heutigen Tage durch den
Gerichtsſecretär Florſtedt wieder definitiv beſetzt

Zeitz 3 März 275 Mitglieder der hieſigen Kirchengemeinden ver
öffentlichen jetzt in der hieſigen Zeitung eine Gegenerklärung auf diebekannte Zuſtnmungsadreſſe der Geiſtlichen der Ephorie zu den
Beſchlüſſen des Brandenburger Conſiſtoriums gegen den Prediger Dr
Sydow Es lautet dieſelbe

Die Geiſtlichen der Ephorie Zeitz haben in den hieſigen Zeitungen
a freudige Zuſtimmung zu der vom Conſiſtorium der Provinz
ßrandenburg verfügten Amtsentſetzung des Predigers Sydow zu Ber

lin ausgeſprochen Sie erklären Sydow für einen Ungläubigen
welcher durch ſeine ne die Kirche verwirrt und verwüſtet weil
er in einem außeramtlichen wiſſenſchaftlichen Vortrage die natürliche
Geburt Jeſu behauptet und die Worte des Glaubensbekenntniſſes
empfangen vom heiligen Geiſte geboren von der Jungfrau Maria
für einen weſentlichen Glaubensſatz unſerer evangeliſchen Kirche nicht
anerkannt hat

Da fo die Herren Geiſtlichen ausdrücklich an uns ihre Gemeinde
mitglieder wenden ſo erachten wir es für Pflicht damit nicht unſer
Schweigen für Zuſtimmung gelte Folgendes zu erklärenWir beklagen den Entſchluß unſerer Seelſerger weil er den bis

herigen Frieden ihrer Gemeinden ſtört weil er unſer de uihnen trübt und unſer Vertrauen erſchüttert Denn wir können t
nun nicht mehr in dem hellen Lichte der Verkünder erbarmender
welterlöſender Liebe ſondern nur in dem finſterer verdammender
Glaubenseiferer erblicken welche auch Tauſenden ihrer auf Sydow s
Standpunkte ſtehenden Gemeindemitglieder jedes Chriſtenthum in
ſchroffer Weiſe abſprechen und durch ihre Erklärung einen unerträg
lichen Ein u in das uns koſtbare Gut evangeliſcher Glaubens und
Gewiſſensfreiheit Pigipren

Wir erachten endlich ihren Schritt für einen übereilten und unge
hörigen weil der Spruch über Sydow in oberſter Jnſtanz noch
nicht gefällt iſt und weil die höchſte Kirchenbehörde ſo viel uns be
kannt re Erklärungen der Geiſtlichen in der Sydow ſchen
Frage ausdrück i per hat

Zeitz den 20 März 1873
Golgen die wen

Die erſte diesjährige Schwurgerichtsperiode des Schwurgerichts
zu Naumburg beginnt am 24 März

Deſſau Der Apotheker Puſch hieſelbſt hat kürzlich eine ProbeSpeiſeSchweinefett wie es unter der Bezeichnung an er Stadt
ſchmalz im Handel iſt unterſucht und h daß daſſelbe mit 20
Proc Speckſteinpulver grfan t war Er veröffentlicht im St Anz
eine Warnung und giebt zugleich das Verfahren an wie die Fälſchun
leicht zu erkennen iſt Man übergießt in einer weithalſigen verkork
baren Flaſche eine Probe des Fettes mit dem fünffachen Volumen

Aether verkorkt die Flaſche hält ſie kurze Zeit in lauwarmes Waſſer
und ſchüttelt ſie dann Reines Se löſt ſich klar unter Zurücklaſſunvon wenig Waſſer verfälſchtes Fett hinterläßt das Verfäl hüngenite

e W Thon Kreide Gyps Schwerſpath zerriebene Kartoffel 2c
ei Prüfung der Butter wird eben ſo verfahren

Wiener Weltausſtellung
Nach einer Bekanntmachung des Handelsminiſters iſt die Bethei

ligung der Ppgeſien des deutſchen Reiches an der Wiener Welt
ausſtellung ſehr ſtark Die 3500 preußiſchen Ausſteller haben 15 bis
20,000 Kolli zur Einſendung gemeldet und die übrigen deutſchen Aus
ſteller ungefähr ebenſoviel ſo daß an 30 bis 40,000 Kolli nach Wien
zu ſenden ſein werden Der geordneten Auspackung und Aufſtellung
wegen iſt zu wünſchen daß die einzelnen Transporte raſch hinter ein
ander erfolgen Vom Handelsminiſter iſt zu dieſem Behufe angeordnet
daß die Ausſtellungsgüter in ganzen Zügen oder wenigſtens in ganzenWagenladungen verſendet und im Inlande unter zölamtichen Ver

ſchluß gelegt werden Die Eiſenbahndirectionen ſind angewieſen ihrer
ſeits dafür zu ſorgen daß die mit Ausſtellungsgütern beladenen Züge
und Waggons ohne Meldung in directem Verkehr nach Wien expedirt
werden können

Aus der weltberühmten Krupp ſchen Gußſtahlfabrik ſoll die Wiener
Weltausſtellung mit zwei Producten beſchickt werden die alles was
aus dieſem Etabliſſement ſchon hervorgegangen bei weitem übertreffen
ſollen Es ſind dies V eine Rieſenkanone von Gußſtahl deren Rohr
6,7 Meter lang iſt 1,46 Meter im Durchmeſſer hat und 760 Cir
wiegt 2 ein Gußſtahl Block 4 Meter lang und 13 Meter im Durch
meſſer Das Gewicht deſſelben beträgt gerade 1000 Ctr Mitte dieſes
Monats ſollen dieſe beiden Koloſſe Wunderwerke deutſcher Jnduſtrie
mittelſt eines Ftwrazuge über Gießen Nürnberg Paſſau nach Wien
transportirt werden und auf zwei dem Krupp ſchen Etabliſſement
gehörigen Wagen mit je 6 Achſen und 1000 Ctr Tragkraft

7 2 2 woVermiſchtes
Zum Droſchkenſtrike in n Die Nat meldet Wirhören von gut unterrichteter Seite daß einem hieſigen Unternehmer

von Seiten des königl Polizei Präſidiums die Konceſſion zum Betriebe von 4000 Droſchten gegeben und das dazu nöthige Capital von

3,000,000 Thalern von einem berliner Bankinſtitute übernommen wor
den iſt Die vorſtehende Notiz wird auch von anderer Seite gemel
det Darnach hat ſich in Folge des gegenwärtigen DroſchkenStrikes
unter Aegide der Centralbank für Genoſſenſchaften eine Aktiengeſell
chaft gebildet deren Aktienkapital ſich auf 2 Millionen Thlr belaufenoll Die Geſellſchaft t wie dies auch in London und Wien
er Fall iſt den Betrieb der Droſchken einzeln und in größerer Zahlzu verpachten Bis Ende der Woche hofft die Geſellſchaft bereits eine

große Zahl eleganter Droſchken man ſpricht von gegen 2000 in Be
trieb u haben

Das Denkmal für die 1870 71
Aula des Le iger Auguſteums Das Denkmal nach einem Entwurfe
von Guſtav Müller in dem Atelier von Einſiedel in Leipzig IJnfan
terieOffizier währt des Feldzuges und Jnhaber des Eiſernen Kreu
zes gearbeitet beſteht aus einem Steinkörper iſt 13 Fuß 8 Zoll hochund ruht auf einem glatten Sockel mit teihornamentieren in griechi

ſchem Geſchmack gehaltenen Simsfuß von weißem carrariſchem Mar
mor eben daraus iſt die reichverziertekBekrönung während der Kubus
mit den Jnſchriften ein Syenitblock iſt Die Figur der Germania iſt
in Lauchhammer gegoſſen und iſt das Werk des königlichen Modelleurs
R Henze Die Vorderſeite enthält die Worte

IN DEM KRIEGE CEGEN PRANKREICHE
1870 VND 1e71

STARBEN DEN TOD FOR DAS VATERIAND
UNSERE

COMMILITONEN
Dann folgt die Reihe der Namen in alphabetiſcher AnordnungEin Kusſeruh r n Das lag erbet reproducirt

in einem Bericht über die Vorleſungen des ruſſiſchen Oberſtlieutenants
v Seddeler über den Jean von 1870 71 eine Aeußerung welche
Graf Moltke an einen aus den ger gerichtet hatte der bei
einer Unterredung mit ihm u A ſein Erſtaunen über den genialen

erationsplan ausſprach Der Graf entgegnete mit der ihm eigenen
Beſcheidenheit nicht ihm ſondern den Truppen verdanke man die fortwährenden Erfolge Um einen genialen Plan zu entwerfen muß

efallenen Commilitonen in der



in den

Vertrauen in die Trup

rer man muß überzeugt
allen Anforderungen genüg
r fort

im

daß die

e e edie Truppen u
ein daß

en und in
kann ich mit Stolz ſagen daß die Armee uns nie getäuſchta écethel ſie abertraf ſtets unſere kühnſten Erwartungen

Zetie werden überall gemacht alſo muß man auch in dieſem denk

würdigen Kriege unſere Erfolge vielfach dem Umſtande zuſchreiben

r b derß die Trdie Vegehung

nomen auch

Schick aus

er e
n mee 7a ne

der Copernicusfeier in ThornGr n worin der Lokomotivfüh

ainz am agauf ind heſſiſchen Ludwigsbahn welche den Namen Copernicus trage

be um ſo das Andenken des großen Aſtro
ſeinerſeits zu n Der Regierungspräſident Graf Eu

eſttafel im Artusofe ein Hoch

mit Kränzen umwunden

lenburg brachte bei der

richtig ſie au

M in die Lehre treten

Geheimniß unſerer Operationen liegt hauptſächlich darin daß wie un
combinirt ſein mochten wir doch ſtets überzeugt waren

daß ein Corps auchweniger als 24 Stunden ſchlagen würde in 24 Stunden aber kann

lles wieder gut machen beſonders bei der wechſelſeitigen Unter auf die anderen Abtheilungen ſind ſeitdem einige Fälle eingeliefertſühun welche ſich unſere Truppen ſtets und überall bein worden im Ganzen ſind ſhon n Tydedfuute armen Die godel ein S Dem R
Der Gabelmann von Florenz Franzöſiſche Blätter behaupten berliner Aerzte fürchten den Ausbruch einer größeren Fleckfieber mann Helmsdorf ein S

bekanntlich der ne Gabelmann exiſtire entweber gar nicht oder
ſei ein Schwindler Dem gegenüber berichtet man aus Florenz daß
er daſelbſt noch immer vegekirt aber in üblen Geſundheitsverhältniſſen
r ſo heißt er bekanntlich lebt meiſtens in Florenz und begiebt

i

Franzoſen deren noch mehr und gröbere machten als wir das

unter den ungünſtigſten Verhältniſſen ſich nicht
nats viele
ſtammende

Epidemie

Jn der König

am 19

hein mittheilte daß er am Fe ge

was e ſofort telegraphiſ
Charité in Berlin ſin

älle vor Fleckfieber vorgekommen Der erſte aus Moabit
e Fall wurde auf der Dechow ſchen Anſtalt conſtatirt auf

v ſeitdem bis in 18 Fälle behandelt worden ſind
ei

ſche O

emeldet wurde

Taſtell Demmotive diener See eine T

auf Herrn

Fabrikant
Dem

Schloſſer Cornelius eine T Dem Klempnermſtr Schneider
Dem Poſamentier Francke ein S

Ulrichsparochie Dem Reſtaurateur Voigt eine T Dem

h aen
eine T 77 Deme n e

ſeit Anfang dieſes Mo

Agre ein S Dem Kaufmann Sauſt eine T Dem See
i

dermſtr Falke

Auch el eine T

Jn dem Co
Litteratur Wiſſenſchaft Kun

pulationsregiſter des Jorker Kirchenbuches findet ſich
ſt Loſſe ein S Dem D

Koſch eine T

Neumarkt Dem Schaffner Demant ein S

ein S Dem Zahnarzt Weinert eine T
ritzparochie Dem Handarb Willing eine T Dem Schnei

eine T Dem Steuerbeamt n Mehlhoſe eine T
Domkirche Dem Kaufmann Meyer eine T em Schloſſer Me

Dem Schneidermſtr
aurer Wiedemann eine T Dem Zimmer

Glaucha Dem Handarb Schönfeld ein S
ein ienſtmann Prautzſch eine

Martin ein S Dem Tiſchlermſtr S

Dem zZiegeldecker
T Dem Handarb

midt ein S Dem Maurer
Dem Schiffer Kupper eine T Dem Maurer Haacknur zuweilen nach S Marcello deſſen Luft ihm gut bekommt Er eine du deren Mittheilung einen intereſſanten Beitrag zu Leſſing s eine T

empfindet jetzt beim Aufrechtſtehen heftige Schmerzen im Unterleibe Leben bilden dürfte Die Eintragung lautet wörtlich Copulirte 1776 Geſtorbene
woraus die Aerzte ſchließen daß die Gabel aus dem Magen in das d 8 December Herr Gotthold Pphraim Lessing herzoglich braun
Sedärm gedrungen iſt ſchweigiſchlüneburgiſcher Hofrath und Bibliothecarius zu Wolfenbüttel 20 Februar 177 Des Bureau Aſſiſtenten Sachs Eliſe 2 JDie neuen pariſer Moden Mit den Toiletten unſerer elegan und Fran Eva Catharina König geb v Hahn aus der Pfalz wei 17 Bräune

ten Damen ſchreibt man aus Paris ſt eine radikale Umwälzung land Herrn Engelbrecht Königs nachgelaſſene Wittwe Im Hauſe 21 Februar 178 Des Fabrikarbeiters Seidewitz Ehefrau Amalie
vorgegangen Zu ihren Abendtoiletten nehmen ſie nicht mehr AklasTat We Spien e Blumen und was für Blumen Gra
niums Tulpen Pres Rhododendron Hortenſien Hyazinthen ſind die
Blumen en vogue Die Damen gebrauchen ſie nicht allein als Klei
dergarnituren mehr ſondern hüllen ſich buchſtäblich von oben bis un
ten darin ein Die Leibchen ſind wahrhafte Blüthendickichte geworden k
und der Nacken ſcheint nicht mehr aus einem Kleide ſondern aus
einem Blumenkorbe er Gewiß ſind Blumen der Haupt
ſchmuck welchen die Natur dem weiblichen Anzuge gewiſſermaßen zur
Pflicht macht deshalb braucht man aber die Verſchwendung nicht ſo
weit zu treiben daß ein Ballſgal einer Blumenausſtellung gleichſieht
wie es dieſen Winter in den Salons der Fall iſt Was in den Mo
den der Jahreszeit unbedingtes Lob verdient iſt die Rückkehr zu den
ſchlichten Kleidern und die Fagon der Drapirung Das aufgenommeneKleid röpe drapée beſteht aus einem erſten Supon in Faille oder

Atlas reich beſetzt mit Rüſchen oder Spitzen darüber wird ein Rock
von Gaze Crepe de Chine oder indiſcher Barége geworfen der den
erſten faſt ganz verdeckt r beliebt ſind auch die neuen ausge
ſchnittenen Mieder vorn mit kleinen runden Schößen und mit ſchaär
penartigem Faltenwurf auf der Bruſt wie man es auch auf den weib
lichen Portraits aus dem Zeitalter Ludwig s V ſehen kann

Gerichtsſcene Jm Jahre 1862 verheirathete ſich das Dienſt
mädchen eines Bürgers von Jnowraclaw Das Jahr 1863 indeß
führte den n Ehemann der polniſchen Jnſurrection in die Arme
und er blieb ſeitdem verſchollen Die junge Wittwe verließ kurz da
rauf Jnowraclaw kehrte aber vor einiger Zeit zurück und erfuhr daß
ihr Ehegatte auch zurückgekehrt ſei und ganz in der Nähe lebe DieWnge nahm ſich der Sache an und confrontirte die beiden Leute Die

Frau befragt ob ihr vis yis der durchgebrannte Ehegatte ſei bejahtebies und zog ſofort ihren Pantoffel vom Fuß um unter den furcht

barſten Schmähreden auf ihren Mann loszuſchlagen ſo daß dieſemHören und Sehen en Als die Withende indeß n
beruhigt und nach dieſer unſanften Begrüßungsſcene dem gemißhandelten

Borstel in

gedruckt

bei welchem

der Jnd b

400

Nach

40,000 Thlr

Jn Petersburg fand am 24 v M das r
Rigoletto und Dinorah zuſammengeſetzt war

ruſſiſche Reſidenz eine glänzendere Vorſtellung

uquets und

Menſ an

eopulirt Nota Die Copulation iſt mit Genehmigung des zeitigen
Pastoris Pastoris adjuneti hieſelbſt von dem Pastore Webber zu

Hauſe in der hieſigen
Bürgerſchaft verrichtet worden Und hat gedachter Herr Pastor Weh
ber verſichert daß die n bigen Concessiones zu dieſer Copulation vom
önigl Consistorio zu Stade vom braunſchweigiſchen Hofe und dem

hamburgiſchen Rath
Der Antiquar

des Kaufmanns Johann Schuback

ehörig beigebracht worden

das Programm aus je einem Akt der

4 Das Publikum ſpendete der heſelerten

Diadem aus Brillanten im Werthe von 30,000 Fres und rief ſie
dreißig Mal im Laufe des Abends heraus unter einer Lawine vonVo ränzen Später wurde der Diva vor ihrem Hotel
eine militäriſch muſikaliſche Serenode in Gegenwart einer ungeheuren

beabſichtigt Frl v Veſtvali
das NationalTheater in Berlin anzukaufen vorläufig beſteht zwiſchen
Käuferin und Verkäufer noch eine Differenz im Kaufpreiſe von

dargebracht

ttheilung der Sp

dwin Troß in Paris hat vor kurzem eine der
größten literariſchen Seltenheiten erworben die ſeit einer langen Reihe
von Jahren im Buchhandel vorgekommen ſind ein bisher unbe
kanntes Prachtexemplar der Editio princeps des Horaz auf Pergament

pern Barbier,
Niemals hat die

eſehen

geb Otto 23
rich Ferdinand
Bahn Diätars

24 Februar 181 Des

25 Februar

33 Gehirnſchlag26 Februar s

meldet man 64
Künſtlerin ein Lagemann Ehefrau Emma

2 Nervenfieber 179 Derde 70 J 7 M 8 Blaſenleiden 180 Des
ochmuth unget Krämpfe

äckermeiſter Fried

Schuhmachers Reiche Louiſe 1 M
21 Lungenentzündung 182 Der Schriftſetzer Albert Naucke

41 J 6 n ſt83/4 Des Schmieds
185 Des Fleiſchermeiſters Spengler

echt togtgeb Zwillingsſöhnehefrau Henriette geh a

Die Wittwe Scholz Charlotte geb Mügge 83
Altersſchwäche 187

3 Bräune 188 Des Drehorgelſpielers Krauſe
der Patti ſtatt 10 M 7 Krämpfe 189 Die unverehel Johanne Chriſtiane

Hermine Gehricke 20 Lungentuberculoſe 190 Die verwittwetear Amtmann Stengel Karoline geb Richter 61 Lungenemphyſem

1591 Der penſionirte Strafanſtaltsaufſeher Johann Gottlieb Jfland

J 4 M 22 gen ren

Des Arbeiters Eckardt Au r 5 J
a 2 J

192 Des Handarbeiters
geb Mennicke 34 Herzlähmung

Roggenfür 2800 Pfund

Nordhauſen 1 März
Gerſte 63 Thlr

Masculinum tiefer in das geſchundene Geſicht ſhaute kam ſie zu ihrem Fiſch
größten Entſetzen zu der Wahrnehmung daß der Tractirte doch nicht
ihr Mann ſei Der ſo r Verkannte und Gemißhandelte ber
ſeit drei Jahren ein anderes Weib beglückt ſtrengte einen Jnjurien
prozeß an Ehe die Sache indeß zur gerichtlichen Entſcheidung kam
hatten ſich die haben ſchon geeinigt und die Verklagte erkiärte bei
der Gerichtsverhandlung ſie habe den ſchwer gekränkten Pſeudo
gatten durch ein Entgeld von 7 Thlrn und 3 Flaſchen Schnaps

wieder verſöhnt

Civilſtand der Stadt Halle
Getraute

Martenparegie Der Maſädenmeilge Köwe mit A
Ulrichsparochie Der Kaufmann F W

Schuchard Der Keſſelſchmied
Braumann mit Ch H Ch

L C Gäbe mit F
iſcher
Moritzparochie Der Handarb Venediger mit D C F Graſemann

25 Thlr

M SchneiderJpeider I Pf

A Berlin 1 MärzW

Klinkhardt toffeln 2 Sgr 3 Pf

Hafer 44 Thlr für 2000 Pfd
Le inkuchen 3 Thlr für 1 Schock

200 Liter 483 excl Faß 13 134
Naumburg 1 März t e Weizen 3 Thlr 29 Sgr

9 Pf Roggen 3 Thlr 2
Hafer 2 Thlr 11 Sgr Pf

Nach Ermittelungen des königlichen Polizei
Präſidiums Weizen 50 Kilogr 3 Thlr 18 Sgr 2

Marktberichte
Magdeburg 4 März Privatbericht Weizen 77 81 Thlr

57 60 Thlr Gerſte 54 76 Thlr afer 45 49 Thlr

Weizen 80 Thlr Roggen 61 Thlr
Rübekuchen

ranntwein pro
hlr

gr Pf Gerſte 3 Thlr 29 Sgr

f bis 4 Thlr
13 Sgr 6 Pf Roggen 2 Thlr 22 Sgr 11 Pf bis 2 Thlr 26

Domkirche Der Dr med Böring mit H S A Nacke geb Krick 3 Pf Gr Gerſte 2 Thlr 16 Sgr 6 Pf bis 3 Thlr 3 Sgr
D Der Bankbeamte aus Caen Auvray mit J M S Stegmann Hafer 1 Thlr 27 Sgr Pf bis 2 13 Sgr Heu

Der Schönfärber Ponath mit J Ch C F Barth Co Pichel pr Ctr Thlr 22 Sgr 6 Pf bis 1 Thlr 7 Sgr 6 Pf Stege
Neumarkt Der Keſſelſchmied Kätlarsky mit L Seeburg Der pr Schock 9 Thlr Sgr 4 bis 9 Thlr 15 Sgr e

e Beck mit M Kaske Der Knecht Kupfernagel mit E Erbſen pr 5 Liter 9 Sgr Pf bis 15 Sgr Pf Linſen
fau Der Keſſelſchmied Heimberger mit B Schulze 12 Sgr 6 Pf bis 15 Pf 12 Sgr 6 Pf Ka
Glaucha Der Brunnenmacher Hammer mit F C A is 3 Sgr Pf

Freiwillige Subhaſtation
Das zum Nachlaſſe des Kaufmann Eduard Dunger von

hörige in Lützen in der Leipzigerſtraße gelegene und unter Nr 23 des Grund
buchs von Lützen eingetragene Wohnhaus nebſt Zubehör ſoll im Wege der frei
willigen Subhaſtation auf

Lützen ge

den 5 April 1873 Vormittags 11 Uhr
an hieſiger Gerichtsſtelle meiſtbietend verkauft werden

Kauſtuſtige werden hierzu mit dem Bemerken eingeladen daß die Verkaufs
bedingungen im Termine bekannt gemacht werden auch ſchon vorher in unſerer
Regiſtratur eingeſehen werden können

Lützen den 6 Februar 1873
Königliche Kreisgerichts Commiſſion I

Wieſen Verkauf
Nachſtehende forſtfiscaliſche Wieſen

1 Die Sautümpelwieſe von 1,323 ha 5 Mrg 33 DR in Collen
beher Flur

3 die große Wieſe am Markgraben von 1,397 ha 5 Mrg
3 die kleine Wieſe daſelbſt von 0,403 ha 1 Mrg 104 JR S R
4 die Wieſe am Reidebach von 0,350 ha 1 Mrg 67 IR

Nr 4 in Radewell Ofendorſer Flur
für welche das KaufgelderMinimum auf reſp 1010 Thlr 1930 Thlr 485
Thlr 310 Thlr feſtgeſtellt worden iſt ſollen nochmals

Freitag den 21 März Vorm 10 Uhr
im Asmus ſchen Gaſthauſe zu Radewell

unter dem im Termine bekannt zu machenden Bedingungen behufs Verkaufs an
die Meiſtbietenden zum Ausgebot geſtellt werden

Der Waldwärter Fiſcher Hübner in Oſendorf wird Kaufluſtigen auf Ver
langen vor dem Termine die Grundſtücke zur Beſichtigung an Ort und Stelle
nachweiſen auch die Vekaufs Bedingungen zur Einſicht vorlegen

Schkeuditz den 4 März 1873

Königl Oberförſterei
Landwirthschaftl Schule Marienberg

in Helmstedt
Anfang des Sommerhalbjahres 22 April

Die Schule iſt mit allen Erforderniſſen einer höheren Lehranſtalt ausgeſtattet

Dr Weidenhammer
Herzogl Braunſchw Director

Tiſchlergeſellen
werden angenommen in der
Möbelfabrik von

Carl Dettenborn
Einige gute Rockarbeiter finden dauernde

Beſchäftigung bei L Manheim Gie
bichenſtein Burgſtr 35

Tüchtige Schloſſer erhalten dau
ernde und lohnende Beſchäftigung

Rud Speck
Ein Böttchergeſelle findet dauernde

Arbeit bei H Schaaf Bettchermſtr
Kaulenberg 5 Auch kann ein Burſche

ältere und jüngere mit

Halle a/S

gr Märkerſtr 18

Atteſten ſuchen zum 1
ſpäter Engagement durch das Vermitte
lungsCompt von Fr Binneweiß

D Mehrere Oekonomie Verwal c
vorzüglichen
April oder

De Nehrere Kochmamſells reinliche
Haus Stuben und Küchenmädchen
Kellner Kellnerburſchen Hausburſchen
ſo wie herrſchaftliche Kutſcher Diener
jüngere und ältere Hausknechte auch
ordentliche Pferdeknech finden ſofort
Stellen durch Fr Binneweiß

SKinen Lehrling ſucht Chr Franke
Schuhmachermſtr Schmeerſtr 35 Steinweg 40

e

Ein Lehrling kann zu Oſtern in die
Lehre treten beim Bäckermſtr G Weber

Pelz Diebſtahl Der junge Jude
angeblich Schauſpieler Levi Cohn aus
Berlin welcher hier mehrere goldene Ket
ten geſtohlen hat in der Nacht vom 21
zum 22 December v J in einem Hotel
zu Magdeburg eine goldene Ancreuhr u
einen mit grünem Tuche beſetzten Schup
penpelz geſtohlen Die Uhr iſt wieder
beſchafft nicht ſo der Pelz welchen Cohn
nachdem er ihn am 22 December beim
Kürſchnermſtr Dreßler vergeblich zum
Kauf angeboten durch einen Dienſtmann
anderweit hat verkaufen laſſen Cohn
logirte damals im Hotel zur Stadt Ham
burg hier woſelbſt er beim Weggange
die Berichtigung der Zeche vergeſſen hat

Der Dienſtmann welchem der Pelz über
geben worden wird aufgefordert ſich zu
melden überhaupt bitte ich Alles was
auf den Verbleib dieſes Pelzes Bezug
hat baldigſt mir mitzutheilen

Halle 1 März 1873
Der Staats Anwalt

Auetion
Zu der am 6 März ſtattfin

denden großen Möbel Auction
gr Ulrichsſtr 1I8 kommt ne
zur Verſteigerung eine Pär
thie Leinwand und Ta
ſchentücher in beliebi
gen Poſten

J H Rrandt
Auetion

Heute früh von 10 Uhr ab
halte ich Auction in ver Taubengaſſe 14

Hoppe
Jch beabſichtige mein Haus mit Gar

ten ſehr gut rentirend mit mäßiger An
zahlung ohne Unterhändler zu verkaufen

Näheres unter Adr W in der Exped
d Ztg

Ein gut eingeführtes Eſſig
ſpritfabrik u Deſtillationsge
ſchäft ſucht für Halle u nächſte
Umgegend einen ſoliden und
thätigen Vertreter Gefällige
Offerten nimmt unter Chiffre
B 898 die Annoncen Ex
pedition v J Barck Co
in Halle an

1 Tiſchlergeſellen ſucht
A Schondorf alter Markt 16

Droſchkenkutſcher ſucht Pfihmann

Ein Zeitungsausträger wird
angenommen in d Exp d Ztg

Eine geſunde Amme ſucht Stellung

Jn unſerer Buchhandlung iſt
zum I April e für einen jun
gen Mann mit den nöthigen
Schulkenntniſſen eineLehrlings
ſtelle offen
Schroedel Simon

in Halle

Brennerei Lehrling
Jn der Brennerei zu Trotha bei

Halle a S wird noch ein junger Mann
wenn auch unbemittelt zur Ausbildung
als BrennereiVerwalter unter ſehr gün
ſtigen Bedingungen geſucht Antritt ſobald
als möglich Perſönliche Meldungen bei
A Riebe in Trotha

Einen Lehrling mit oder ohne
Lehrgeld ſucht C TZander
Sattlermſtr u Wagenbauer
gr Ulrichsſtr As

5 Thaler erhält Derjenige der einem
gut empfohlenen jungen Manne Mate
rialiſt welcher ſich ſeit 14 Jahre auf dem
Comtoir einer hieſ Fabrik befindet eine
Stelle auf Comtoir oder Lager verſchafft
O sub R L 10 an die Exp d Ztg
erbeten

Offene Stellen
für Landwirthſchafterinnen bei
hohem Gehalt ſofort 1 April u 1 Mai
für Verwalter Dienern Kutſcher
durchs Comtoir von Frau eparade
gr Schlamm 10

Strohhutnäherinnen finden
Beſchäftig in der Hutfabrik von

Rud Sachs K Co

Eine tüchtige Maſchinennäherin ſucht
Mauergaſſe 10 1 Treppe

Eine Maſchinen Näherin wird geſucht
gr Sandberg 14 2 Tr

Weibliche Dienſtboten aller
Artgeſ 1kräft Menſch zum Fahren
eines kranken Herrn 1 April geſucht im
Comt v Emma Lerche gold Ring

Ein ordentliches Hausmädchen geſucht
zum 1 April Klausthorſtr 13

Ein ordentliches Mädchen von außer
halb mit guten Atteſten aber nur eine
ſolche wird für Küche u Hausarbeit zum
1 April geſucht Wuchererſtr 10

Eine alte Hobelbank iſt billig zu
verkaufen gr Ulrichsſtr 51

Ein Schäferhund auch paſſend als
Fleiſcher oder Zughund zu verkaufen

Zu erfragen Zapfenſtr 5

h ä ä äää ne

Alle Haararbeiten
Zöpfe Chignons Armbänder
Uhrſchnuren Ringe u ſ w wer
den ſauber und billig angefertigt

Ammalie Bräter
Hallgaſſe 6 vis vis der Marktkirche

Auch werden jederzeit Haare gekauft

Weißnähen und ſonſtige Stepparbeiten
auf der Maſchine werden ſauber und
rillig ausgeführt von Frau Amalie
Hartmann Leipzigerſtraße 62

Sympathie Kur
Für Alle welche an Gicht u Rheu

matismus leiden bin ich jetzt wieder anweſ

Rob Hoppe Brunnenplatz 5 1 Tr

6 Breiteſtraße 6
werden Lumpen Knochen alt Eiſen c
nur zum höchſten Preiſe gekauft von

S

6 Breiteſtraße 6
Sonnabend und Sonntag

ſtehen große u kl Landſchweine
halbengliſch zum Verkauf im

goldenen Pflug in Halle

Rolle BuchAlsleben
Ein Clavier für Anfänger iſt billig

zu verk Ranniſcheſtr 14 1 Tr links
den Gang hinter

Gekauft wird 1 Ausziehetiſch 1 Kom
mode 1 Bettſchirm 1 Papierkorb Adr
4 B in der Exp d Ztg

Eine große Grube Dünger iſt zu
Z im Gaſthofe zum ſchwarzen

r

1 Ponny verkauft Pfitzmann

Wohnungs Markt
Zu vermiethen

auch Werkſtatt ſofort
Ein Laden mit Wohnung in

Geiſtſtraße 2 zum 1 April zwei
elegante Wohnungen von A

und Zubehör
Jn Giebichenſtein Reinſtraße zum 1 April

oder Johanni eine Wohnung beſtehend
aus 3 St 2 K u Zubehör u

Verlorenauf dem Wege durch den Zwinger
dem Glauch ben eineRrüge eege

V v Steinthor 150 neb d Friedh

Lage zu Johanni Näh in d Exp d gig

Stuben 3 Kammern Küche

eine Wohnung beſt aus 1 St 28
Küche u Zubeh Näh Burgſtr 16

S
ren

Naumburg

Geiſtthor 18 ein gr Niederlagsraum od

4 6 w
J 3

1 9 r
ein S
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Säumigen auf ihre Koſten zugeſandt werden Die Dividende beträgt pro Thaler 2 Sgr 9 Pf und erfolgt bei Abho
erſelben zu vollen Thalern ſowie die Einzahlung der Monatsſteuern

S Merſeburg den 3 März 1873Der Vorſtand des Vorſchuß Lereins zu Merſeburg Eingetragene Genoſſenſchaft
er
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Klingebeil Juſt

LOMVWE M ASOIIIX E
Beste und neueste

Nàh Maschine mit Schützen
für Familien und Gewerbetreibende

Dieſe neue Vniversal Wäh Maschine verbeſſertes Howe System arbeitet gleich gut
leicht und geräuſchlos in den feinſten wie dickſten Stoffen und iſt mit den neueſten und beſten amerikaniſchen Hülfsmaſchinen
derartig fabricirt daß derſelben an Dauer und Leiſtungsfähigkeit keine andere Maſchine gleich kommt

Larciw Locwe G Coauf Acrtien für Fabrication von Näh Maſchinen
für Halle und weiteren Umkreis bei Otto Gisexe gr Steinſtr 11 4

See re e un et ne t r te e t mee e c S e Brrr re 9 mr e m e re ee e5 S t e n
h 4

r bis 29 C i erm Comptoir Brühl Nr 336 ausgegeben uach welcher Zeit ſie dener werden vom 10 bis 29 März a C in unſ mpt g e er Kägree ete Sealtarn

Wring
lascohinen

e Waschlaschinene enmpfiehlt
U I1seke

gr Steinſtr 11

W Mützen W500 Stück neue Confirmanden u Exa
menmützen in allen Stoffen und Farben

Stck 6 empfiehlt Fr Gehrig
gr Rittergaſſe 1

Grosse Husik Aufführung
der hiesigen Sing Akademie

Mittwoch 12 März Abends 46 Uhrim Volkesschulgebände
Händel s Messias

Soli Frau Musik Dir Voretzsoh Frl Redecker aus Leiprig
Hr Wiedemann aus Leipzig Hr G Stens ohel aus Berlin

Eintrittskarten zu 20 Sgr und Texte zu 14 Sgr sind bei Herrn
Der Vorstand

Grosses OrchesterconcertDonnerstag den 6 März Abends 6 Uhr im Saale der Volksschule
unter Mitwirkung

der Fräulein Pauline Fichtner aus Wien und Emma
Schmidt aus Berlin

GOuverture Alenceragen v Cherubini Concert f Pianoforte moll
Rabinstein Zwei Lieder v Franz Solostücke f Clavier

r Beethoven u Liszt Lieder v Rubinstein etc Symphonie dur
v Schumann

Billets für nummerirte Plätze à 20 Sgr für unnummerirte à 15 Sgr
Sind in der Lippert schen Buchhandlung Al Niemeyer alter Markt 3
zu haben An der Kasse kostet das Billet 25 resp 20 Sgr

F Voretzseh
Neues Theater

Donnerstag den 6 März

Erſte große Vorſtellung Wder weltberühmten Gymnaſtiker und Acrobaten

P amilie Brrr a beſtehend aus 9 Perſonen
Anfang 73 Uhr Caſſenpreiſe

Der Verkauf von Tagesbillets zu nummerirten Parquet
piätzen und Logen findet Vormittags von 19 12 Uhr großer
fatenm Nr 9 an Verkaufsſtelle ſowie Abends an der Caſſa

att

Handwerker Bildungs Verein
Zu unſerem am 18 und 19 April e ſtattfindenden 25jährigen

Stiftungsfeſte laden wir diejenigen Herran welche längere Zeit dem Vereine
angehörten und an dieſer Feier theilnehmen wollen hierdurch ein Nähere Aus

kunſt wird in dem Schuh und Stiefel Lager des Herrn M Zschäge
Schmeerſtraße 24 ertheilt

Der VorſtandHalle den 22 Februar 1873

F Weidenhammers Restaurant
Mit dem veutigen Tage verlegte ich meine Reſtauration von Harz 48 nach

Karmrodt zu haben

Wilhelmsſtraße Nr 14 und empfehle meine neu eingerichteten Localitäten
einem geehrten Publikum zur gefälligen Benutzung unter Zuſicherung reeller Be
dienung Hochachtungsvoll F Weidenhammer

Avie
Der Preis der Vau und Pflaſterſteine aus meinen Stein

brüchen auf dem Galgenberge iſt von heute ab um 5 Sgr
pro Ruthe erhöht Geübte Steinbrecher ſinden bei nochmaliger

Erböhung des Lohnes ums Sgr pr Ruthe ſof dauernde Arbeit
Halle den 3 März 1873 V Waatz
Donnerstag und Freitag früh friſchen Seedorseh à 21 bei

Ed Schulze Leipzigerſtr 21
Feinſte Kieler Speckbücklinmge à Std 6 8 u 10

Hopie ſiſch hercuserien a enpfebt

e vorzüglich ſchöne Exemplare empfing

G Vriedrich
Extra rriſchen Schelitiseh bei G Friedrich am Markt
Sehr ſchönen Sauerkonhl vei G Vriedrich am Markt

Die Norddeutſche Lebensberficherungs Bank

auf Gegenſeitigkeit
unter den vortheilhafteſten Bedingungen ebens Renten u Aus

ſte Verſicherungen ab Zur Entgegennahme von VerſicherungsAnträ
gen empfiehlt ſich die General Agentur in Halle von J Barck G Co

S gr Ulrichsſtr A7S B Die in solidem Fortbestand seit länger als zwanzig Jahren
als 2 Linderungsmättel rühmlichst bewährS 1t unter Bonbons des Kgl Pr Kreis Physikus DrI Koch zu Heiligenbeil werden in Originalschachtoln à 5 und 10 Sgr

ach wie vor ausschliesslich ächt debitirt durch h Löbeling

Friſche Holländiſche FlussKarpfen

Mein Lager von

e S J JS r d e hS

W feinen Federwaaren
iſt wieder auf das Reichhaltigfte ſortirt und halte ich daſſelbe
einem geehrten Publikum bei Bedarf beſtens empfohlen v

Andreas Hanassengier
große Steinſtraße Nr 10

A
e

Ausveorka
Eine große Parthie zurückgeſetzter Tapeten ſowie ſämmt

liche Reſter von 7 15 Stück werden um damit zu räumen
zu ſehr billigen Preiſen verkauft

Leipzigerstrasse 96
Ventilations Apparat

in jedem Schornſtein anzubringen um Küchen Gaſtſtuben Wohn
ſtuben Schulzimmer c wirkſam zu ventiliren Dieſe Apparate
ſind gegen Nachnahme von 24 ſtets vorräthig in der Heerd
fabrik von A Senking, Hildesheim

Alte Eiſenbahnſchienen
in jeder Länge bis zu 22 rhl M ſowie

ſchmiedeeiſerne Träger
bis zu 36 Länge offerirt billigſt S T

Carl MNolle in Weißenfels
Pferde und GeſchirrAuction

in Cröllwitz b Halle aS
Dienſtag den 11 März Rachmitt 2 Uhr verſteigere ich im

Auftrage der Cröllwitzer Artien Papier Fabrik zu Cröllwitz
im früher Eiſentraut ſchen Gute

zwei ſtarke Arbeitspferde Kummtgeſchirre Riemenzeuge Pflüge
eiſerne Schleppharken div Ackergeräthe eiſerne Pflugſtränge Kuh und andere
Ketten Kohlenſteindächer u dgl m
J M Brandt Kreis Auctions Commiſſar und gerichtl Taxator

r

Als die unbeſtritten billigſte nützlichſte und unterhaltendſte Zei
tung Europa s kann der Berliner Kapitaliſt Verloo
ſungsblatt und Börſenzeitung wärmſtens empfohlen werden
Er erſcheint dreimal wöchentlich enthält einen completen täg
lichen Courszettel der Berliner Börſe die bekanntlich das Centrum
des europäiſchen Geldmarktes geworden iſt alle Ztehungsliſten
und zwar in anerkannter Korrektheit alle Börſennach
richten in unabhängigſter Faſſung viele Anekdoten kleine Novellen
vermiſchte Plaudereien 2c ertheilt ſeinen Abonnenten gegen Einſen
dung eines mit Adreſſe verſehenen Frankokouverts koſtenfreien ſchrift
lichen Rath in Kapitalsangelegenheiten nicht mit 2 Zeilen im
gedruckten Briefkaſten der Zeitung und koſtet für das ganze Quartal
nur 10 Silbergroſchen Man verſuche es probeweiſe mit
einem Quartal 10 Silbergroſchen ſind ja keine Vermögen und man
wird über die Fülle des Gebotenen ſtaunen Jede Poſtanſtalt nimmt
Abonnements an doch wolle man bald beſtellen da der große An
drang von Beſtellungen die Auflage trotz ihrer bedeutenden Höhe
ſchnell zu erſchöpfen pflegt

Mein Grundſtück circa 4 Morg Friſche Bücklinge bei Roltze
Acker haltend worauf ſich ſchon ein Gaſt
haus befindet direct an dem Bahnhof Prima Magdeb Sauerkohl Boltze
und frequenter Straße gelegen deſſen
Ateal ſich noch zur Anlegung einer Brauerei Verloren auf dem Wege vom Hospital
oder ſonſtigen induſtriellen Bauunternehmen platz über den Markt durch Ulrichsſtraße
eignet beabſichtige ich getrennt oder auch Zleiſchergaſſe Giebichenſtein nach Witte

m ändernChr Lie 4555 eingekritzelt mit Meſſingeüvetteam et e n Ehrlicher Finder wird gebeten dieſelbe bei
Herrn Uhrmacher Pöge Leipzigerſtraße

S Alter Markt 5 u Louis Voigt gr Ulrichsstrasse 16 in HalTe

55

Die Miltarr orbe
reitungs Anſtalt des
Lieutenant a D Von Mar
tung zu Cassel bereitet zum
Officier Portepee Fähn
rich incl Erwerbung des Pri
maners Zeugniſſes, Einjäh
rig Freiwilligen und See
eadetten Examen ſchnell und

ſicher vor 1316Glänzende Reſultate Beſte
Referenzen Gute Penſion und
ſtrenge re

Strohhüte
werden ſchön gewaſchen gefärbt und mo
derniſirt nach neueſter Fagons und mit
neuen Hydrauliſchen Preſſen gefertigt in
der Hutfabrik von A Lehmann

Schmeerſtr 18

n PFrüheſte RoſenKartoffel
amerikaniſche neue Early rose 5 Kilo
1 in Centnern bedeutend billiger
hat noch abzulaſſen und nimmt Beſtellung

entgegen Carl Martini Königs
ſtraße 20 für die Gärtnerei v Frauz
Gandich in Ammendvorf

Brennmaterial
WerſchenWeißenfelſer und Dieskauer

Preßſteine Zwickauer Steinkohlen böh
miſche Patentkohlen Briquettes Brenn
holz empfehle hierdurch und liefere das
ſelbe in Lowrys ſowie in jeden beliebigen

Poſten unter billiger Berechnung

Carl Martini
Königsſtr 20

Kohlenſteine à 100 10 wer
i den in Fuhren und einzeln verkauft

Lindenſtraße 6

Stadt Ohenter
Donuerstag den 6 März

Auf vielſeitiges Verlangen
Zum zweiten Male

Ende gut Alles gut
Comödie in 5 Acten von Shakespeare
Urſprünglich für das National Theater in
Berlin bearbeitet von der deutſchen

Shakespeare Geſellſchaft

Cafe Royal
Donnerstag früh 49 Uhr Speck

kuchen Vier ff empfiehlt
F O Müller

Bauer Brauerei
Heute Donnerstag Abend Pricass6
von Huhn oder Taube4000 50 auf 4 Jahr auszu gegen gute Belohnung abzugeben Vorleihen A Kuckenburg kl Sandb 16 Anlauf wirb gewarnt ß

Halle Drud und Verlag von Otto Henpel
B Merrmann
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